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REPUBLIK öSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 

FüR SOZIALE VERWALTUNG 

1010 Wien, den .......... ,.,. .... g~,.:,. .. ,.0.F~ L\ .................... 197.$.~ 

Zl.30.037/9-1/1978 

Stubenring 1 
Te1epholl S7 S~.55 
Neue leI. Nr. 7500 

B e a n t w 0 I' tun g 

"/'119IAB 
1978 "05- 0 2 
zu 4121/J 

der Anfrage der Abgeordneten Dr.Schwimmer, Dr.Kohlmaier und 
Genossen an den Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung 
betreffen "Studie" bzw. ItMaterialien" des Sozialministeriums 
zum ÖVP-Konzept zur Sicherung der Arbeitsplätze (Nr.1721/J). 

Ich sehe'es als meine selbstverständliche Verpflichtung an, 
sozialpoli ti.sche Entwicklungstendenzen, die u. a. in Forde.rungs­
programmen, Konzepten oder dergleichen der politischen Par- ,. 
teien, Interessenvertretungen oder sozialpolitischen Vereini­
gungen enthalten sind, aufmerksam zu verfolgen. 'Wenn es er­
forderlich ist, ersuche ich meine Mitarbeiter um entsprechende 
Berichterstattung. Diese Berichterstattung sowie die Vorlage. 
einschlägiger Statistiken habe ich auch bezüglich des von 
der ÖVP als ÖVP-Konzept zur Sicherung der Arbeitsplätze" be­
zeichneten Papiers erbeten. Unter Heranziehung dieses Materials 
habe ich bereits in der Nationalratssitzung vom 4.11.1977 und 
n.euerlich am 1.3.1978 zum ÖVP-PapierStellung genommen und vor 

.' 
allem auf die Zitierung falscher statistischer Angaben,' sowie 
auf die Forderung nach arbeitsmarktpolitischen Maßnahmen, die 
schon seit langem von der Arbeitsmarktverwaltung durchgeführt 
werden, hingewiesen. Das wiederholte Drängen von öVP-Seite, 
die Regierung soll das ÖVP-Konzept aufgreifen und verwirk­
lichen, hat mich veranlaßt, meinen Regierungskollegen und 
anderen PersBnlicbkeiten in Positionen, in denen sie mit den 
durch das öVP-Konzept aufgeworfenen Fragen konfrontiert wer­
den können, statistische Daten - die im übrigen im wesentlichen 
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den statistischen Veröffentlichungen in den "Amtlichen Nach­

richten des BMfsV" entnommen sind - und einen persönlichen. 
KOl11,llentar meinersei ts zur Verfügung zu stelleno Eine offizielle 

Studie des BMfsV liegt somit nicht voro 

Unter Berücksichtigung dieser Vorbemerkungen beantworte ich 

die gestellten Fragen wie folgt: 

Zur 1. Frage: 

"Wieviele Bedienstete des Ministeriums waren insgesamt mit 

Arbeiten im Zusammenhang mit der Abfassung der Materialien 
zum ÖVP-Arbeitsplatzsicherungskonzept befaßt ?" 

Mit der Bereitstellung der mir als Unterlage für meinen per­
sönlicnen Kommentar dienenden Materialien - nämlich statisti­
sche Daten und mündliche sowie schriftliche Informa·t;ionen -
waren zwei Bedienstete des BNIfsV befaßto 

!ur 2. und 3. Frage: 

"Wurden Arbeiten für diese Materialien auch auf Kosten des 
Ministeriums von außenstehenden Stellen, zoB. auf Honorar­
oder Werksvertragsbasis verrichtet ?" 
und 

"Befinden sich unter den mit der Abfassung der Materialien 
betrauten Personen auch Sondervertragsbedienstete oder ent­
liehene Arbeitnehmer ?" 

Nein. 

Zur. 4. frage: 

"Welchen Umfang haben die genannten Materialien, getrennt nach 
reinen Statistiken und wertenden Feststellungen ?ft 
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8 Seiten entfallen auf Statistiken. Außerdem liegen mündliche 
und schriftliche Unterlagen wie das arbei tsmarktpoli tische 

Konzept (1971) sowie das Schwerpuruetprogramm 1978, Maßnahmen 
zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit Jugendlicher und sonstiger 
Zielgruppen sovde über regionalpoli tische Maßnahmen, insbesondere 
das Aichfeld-Murboden-Projekt, dem Kommentar zugrunde. Wertende 
Feststellungen enthalten diese Materialien nicht. 

Zur 5.. Frage: 

"VHe hoch waren die Kosten - unter voller Berücksichtigung der 
Personalkosten - die durch die Erarbeitung dieser "Materialientt 

entstanden sind ?ft 

Die Materialien wurden aus bereits vorhandenen Unterlagen 

(Statistiken, Maßnanmenkataloge, Richtlinien) zusammengestellt; 
zusätzliche Arbeiten V>.'U.rden nicht in Auftrag gegeben. Neben 
den Kosten, die durch den laufenden Dienstbetrieb des Ministeriums 
anfallen, sind für die Erarbeitung dieser Materialien keine 

weiteren Kosten entstandeno 

Zur 60 Frage: 

"Wer sind die "Freunde", denen Sie die vom Ministerium aus­
gearbeiteten und bezahlten Materialien zur Verfügung gestellt 
haben ?ft 

Die von meinen Mitarbeitern für meinen persönlichen Gebrauch 

zusammengestellten Materialien hat - abgesehen von der Tat­
sache, daf~ sie im wesentlichen vorhandenen Publikationen 
entnom..rnen vITu.rden.- niemand außer mir erhalten. Meinen Kommentar 
habe ich - wie bereits eineangs ervl'ähnt - neben den Mitgliedern 
der Bundesregierung einer Heihe von Persönlichkeiten in 
Positionen, in denen sie mit den durch das ÖVP-Konzept aufge­
worfenen Fragen konfrontiert 'Nerden können, zur Verfügung 

gestellt. 
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Zur 7. Frage: 

"Weshalb haben Sie vor Einbringung dieser Anfrage diese 
Materialien nicht den. AbgeorrL.'1.eten und der ÖVP als Urheberin 
des behandelten Konzepts zur Sicherung der Arbeitsplätze 
zur Verfügü.ng gestellt ?n 

Wie bereits zur Frage 6 ausgeführt, sind die Materialien 
niem3.l1dem zugeg3.ngen o Sie sind aber p wie bereits erwälmt, im 
wesentlichen schon veröffentlichten Publikationen entnommen. 
Die Statistiken lege ich der Anfragebeantwortung beio Meinen 
Eersönlichen Kommentar habe ich in gekürzter Form durch meine 
Wortmeldung in den Nationalratssitzungen vom 401101977 und 
103.1978 allen Mitgliedern des Hohen Hauses zur Kenntnis ge­
bracht .. 

Zur 8" Frage: 

"Sind folgende Zitate der AZ Erfindungen dieser Zeitung, Teil 
Ihres persönlichen KOTIL.'1lentars oder Teil der "filaterialienn 

des 'Ministeriums: 

a) Die Computer der Kr~nkenkassen führen die Arbeitnehmer 
nicht nach Betrieben geor~net, teure Umstellungen oder 
kostspielige Handarbeit wären nötig .. 

b) Schlecht wäre schließlich die Verstärkung des Anreizes 
zur vorzeitigen Pension, die die ÖVP will, weil sie die in 
wirklichen Notfällen segensreiche "Dri tteldech.rung" - 50 % 
des Letzteinkorrunens gebühren als Pension schon nach 15 Ver­
sicherungsjahren, einem Drittel der Jahre für den v.ollen 
Pensionsal1f.ipruch - gefährden müßte .. 

c) Es ist auf das 1 O-jährige Investi tionsprograrnm des Bundes 
zu verweisen. n 

Keines der Zitate ist Teil der Materialien des Ministeriums .. 
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Beilage 1 

. Der ArbeHsrnarkt der achtziger Jahre 
Die Arbeitsmarktlage nach dem 2. Weltkrieg 

Für die Situation des österreichischen Arbeitsmarktes 
lassen sich nach dom 2. Weltkrieg drei unterschiedli­
che Phasen unterscheiden: 
(1.} Oie Nachkriegs- und Wiederaufbau phase bis zur 
"Stabirisicrungskrise" im Jahre 1952, (2.) der .. Weg 
zur Vollbeschäftigung" bis 1961, ab welchem Jahr in 
Österreich dieses Ziel erreicht wurde und (3.) die fol­
gende der Arbeitskräfteknappheit. 
Der unmittelbare Wiederaufbau dauerte von 1946 bis 
1950. Er brachte extrem hohe Steigerungsraten des 
Brutto-Nationalproduktes (real 17% jährlich). 1949 
wurde bereits das Niveau von 1937 überschritten. Die 
Bemuhungen zur Währungsstabilislerung verursach­
ten zwar die kurze Stagnation 1952, welche jedoch 
bereits 19'j3 mit der Scl1illingabwertung in eine Ex­
portkonjunktur überführte, die schon Teil des .. öster-
reichischen Wirtschaftswunders" wurde '). . 
Der Arbeitsmarkt dieser ersten Jahre war durch sehr 
rasches Beschäftlgtenwachstum bei mäßiger Arbeits­
losigkeit gekennzeichnet. Diese Situation erklärt sich 
vermutlich daraus, daß die Kriegsgefangenen erst 

Die ArbeltsmarkUage nach dem 2. Weltkrieg 

Beschäfligte 
Stand Veränderung gegan das Vorjahr 

absolut in 0/0 

C, 1946 · ...... ~ ...... \.760.000 ") 
01947 · ...... ~ ...... 1.900.00()') +140.000 +8.0 
01946 · .......... ~ .. 1.926.700 + 26.700 +1.4 
01949 .............. 1.'244.700 + 18.000 +0.9 
C 1950 .............. 1.946.900 + 2.200 +0.1 
01951 · ~ ............ 1.984.300 + 37.~00 +1.9 

. (~1952 .............. 1.~39.100 - 45.200 -2.3 
C 1953 ............. 1.916.900 - 20.200 -1.0 
:) 1954 .............. 1.975.200 + 56.300 +2.9 
<..'1955 .............. 2.074200 + 99.000 +5.0 
(i 1956 ............... 2.137.100 ... 62.900 +3.0 
01957 .............. 2185.400 + <18.300 +2.3 
01958 .............. 2.20,.800 + 17.400 +0.6 
01959 ................ 2.236.100 + 33.300 +1.5 
C 1960 .............. 2.291.900 + 45.900 +2.1 
01961 .............. 2.322.200 + 40:JQ0 +1.8 
01962 .............. 2.340.400 + 18.200 +0.8 
C 1963 .............. 2.342.100 + 1.700 +0.1 

• C 1364 .............. ?363BO() + 21.700 +0.9 
t~ i9G5 .............. ~.3!l1.500 + 17.700 +1).7 

01956 .............. 2.386.600 + 5.200 +0.2 
01967 .............. 2.359.600 - 27.100 -1,1 
01968 .............. 2.3~g.300 - 20.200 -0.9 
01969 .............. 2.357.700 + 18.300 -1-0.8 

'" 197Q .............. 2.389.200 + 31.500 +1.3 
(; 1371 .............. 2.45-1.900 + 65.790 +2.7 
(' 1972 .............. 2.S12.700 + 57.900 +2.4 
01973 .............. 2.608.300 + 95.600 ... J,b 

C 1974 .............. 2.656900 + 48.600 tl.9 
C 1975 .............. 2.656.400 500 -0.0 
C'~"f(J ...... , ........ 2.uß(lOoo + 29.400 +1,1 

allmählich zurückkehrten und die Arbeitskräftenach· 
frage hoch genug war, um die zusätzlichen Erwerb· 
stätigen rasch zu absorbieren. Erst ab 1949 überstieg 
das Wachstum des Angebots jenes der Nachfrage, 
ein Trend, der sich durch die Stabirisierungsbemü­
hungen verschärfte. 1953 erreichte die Arbeltslosig. 
keit bei sinkender Beschäftigung 183.500, was einer 
Arbeitslosenrate von 8.7% entsprach. 

Übersicht: Die Arbeitsmarktlage nachdem 2. Welt· 
krieg 

Das österreichische Wirtschaftswachstum der fünfzi­
ger Jahre übertraf jenes der meisten übrigen westeu­
ropäischen Staaten. Zwischen 1950 und 1960 expan· 
dierte das Brutto-Nationalprodukt mit einer jährlichen 
Durchschnittsrate von 6,0°/", je Einwohner um 5,8%; 
damit unterschritt es zwar noch den deutschen Zu­
wachs. der je Einwohner 6,7% erreichte, übertraf 
aber erheblich OECD-Europa mit 3,9%. 
Damit waren von der Nachfrageseite die Vorausset· 

Arbeitslose ') ArbeltslO$enrate I) 
Stand Veränderung gegen das VOI jahr 

absolul In 0/0 

74.000 4.0 

52.700 -21~300 -28.8 2.7 
54.500 + 1.800 + 3.4 2.8 
99.900 +45.400 t63.3 4.9 

128.700 -1-28.800 +26.9 6,2 

117.500 ·-11.200 - 6,7 5.6 
15G.800 +39.300 +33.4 7.5 
183.500 +26.700 +17.0 8.7 
163.100 -20.400 -11.1' 7.6 
117.900 -45.200 -27.7 5.4 
115.100 - 2.800 

. 
- 2.3 5.1 

107.300 - 7.800 - 6.8 4.7 
116.700 + 9.400 .+ 8.8 5.0 
104.900 -11.800 -10.1 4.5 

79.300 -25.500 -24.4 3,4 

60.500 -16.600 -23.7 2.5 

61.700 + 1.200 + 1.9 2.6 
67.&00 + 6.000 + 9.7 2.8 
62.800 - 4.800 - 7.1 2,5 
61.500 - 1.300 - 2,1 2.5 
56.400 - 5.100 - 8,3 2,3 

58.700 + 2.300 + 4.0 2.4 
62.300 + 3.500 + 6.0 2.6 
55.700 - 8.500 -10.5 2.3 
45.400 -10.400 -18.6 U 
37.000 - 8.400 -18.5 1.5 
33.200 - 3.700 -10.1 1.3 
;';1.~Ot.i - 1.900 - 5.7 1.2 
36.100 + 4.700 . +15.1 t.3 
55.500 +19.4'.)0 +53.0 ·2.0 

55.300 - 200 - 0.4 2.0 

0: ~{""PI~ert>and der Ötl0Ue;Cllischcn !lozlalverslchC","gst,i1gor lInd ßundesrl\lnlslerlum :ür sOliale Verwaltung. - '\ Vom östorrnlchischen Institut tür WHlsch~!I$IO'. 
schull!) ber",n'ul~ fle,i\e. -') A'Deil$loSI) in "10 d". A<I_uilokr;iilci\l,gellotes (EJescnMligto und "'ceitsloso). _ 3) SChatzung. 

'} Siehe A. t<ausel, N. Nctnclh, H. Seidel, österreichs Volks­
einkommen 1913 bis 1963. Wien 1965. 

) 0 1~7'l ?7~7.148 +51.286 + 1.9 1 ,8 17 
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Arbeitsmarktdaten zum VP,-Konzent zur Sicherung der 
Arbeitsplätze 

Gesamtzahlen: 

Höchststand der Beschäftigten 1977: 2~791GOOO (+ 346.000 
gegenüber 1970) 

Zahl der im Inland Erwerbstätigen 1977 (nach einer Be­
rechnung des WIFO): 3,300 .. 000 (rund 200.000 mehr als 
1970) 
Arbeitslosenrate 1977: 1,8 % (1968 mit 2,6 % - vom 
WIFObereinigte Rate - die höchste Arbeitslosenrate, 
die es seit 1964 gegeben hat)e 

Dauer der Arbeitslosigkeit: im August 1976 betrug die Zahl 
der mehr als sechs Monate Vorgemerkten 25,4 %, 1977 hin­
gegen 21 % .. 

Jugendliche: 

Den Berec~~ungen des WIFO zufolge schwankt die jährliche 
Zunahme der Beschäftigten in der Arbeitsgruppe der 15-30 
jährigen zwischen 1.300 (1977/78) und 19 .. 800 (1980/81). 
Die Rate der arbeitslosen Jugendlichen betrug im August 
1976 0,8 % (Gesamtarbeitslosenrate betrug 1,2 %); im 
August 1968b~tru~ die Arbeitslosenrate 1,5 ~6 und der 
Jugendlichen 1,3 %, 1975 1,3%und 0,9 %. Im August 1976 
waren 2.670 Jugendliche arbeitslos, im August 1977 2.533. 

Frauen: 

Die Arbeitslosenrate der Frauen war am höchsten 1968 
mit 4,3 % und erreichte 1977 ihren Tiefststand mit 2,5 %. 
Der Anteil der Frauen an der Beschäftigung betrug 1968 
36,8 % und ist seither ständig angestiegen; er betrug 
1977 39,4 %. 
Ältere Menschen: 

Im August 4966 waren 73,6 % aller männlichen Arbeitslosen 
über 40 Jahre; im August 1977 betrug der Anteil dieser 
Altersgruppe 47,7 %. 
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Beilage 2 

Vorgemerkte Arbeitslose und offene Stellen im Jahresdurchschnitt 

1966 - ""977 

1966 
1967 
1968 
1969 
1970 
1971 
1972 
1973 

·19'74 
"'1975 
1976 
1977 

*) 

Vorgemerkte Arbeitslose*) 

56.l~38 

58.717 
62.255 
55.735 
45.356 
36.980 
33.235 
31.327 
36.056 
55 .. 465 
55.257 
5 L 165 

offene Stellen 

45.937 
32.402 
~7.o63Z 

33.890 
450280 
55.914 
610998 
66 .. 060 

57.599 
31.209 
290366 
32.136 

Bereinigte Reihe, d.h.vermindert um die Zahl der Pensionswerber 
und Frauen nach dem Ausbezug des Karenzurlaubsgeldes 
infolgeGesetzesänderung bezüglich der Anwartschaft, 
so daß kein Arbeitslosengeldanspruch im Anschluß an 
das Karenzurlaubsgeld gegeben war. 
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Beilage 3 

Entwicklung der Erwerbstätigen in der Al tergrup.~ , 

der 15.-30. jähriß~n zwischen 1975 und 1985 gegen­
über dem jeweiligen Vorjahr 

Jahr Veränderung 
absolut in % 

1975/76 + 15.600. '- + 11 4 
1976/77 + 50200 ,- + 0,5 
1977/78 + 10300 + 0 9 1 
1978/79 + 5.800 + 0,5 
1979/80 + 9.500 + 0,8 
1980/81 + 19.800 + 1 t 7 
198:t/82 + 19.000 + 1,6 
1982/83 + 16.900 + 1,4 
1983/84 + 15.200 + 1,3., 
1984/85 + 11 .200 + 0,9 
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1966 
1967 
1968 
1969 
19'10 
1971 
1972 
'1973 
1974 
1975 
'1976 

1977 

Anteil der 12-19jährigen Arbeitslosen·) an der Gesamtzahl 
der Arbeitslosen*) Ende August in den Jahren 

1966 - 1977 

Vorgemerkte ) darunter: Anteil in 
Arbeitslose'" 15 - -19 Jahre % 

34.9'14 2 .. 077 5,9 
36.883 2 .. 141 5,8 
390297 2 0 4'15 6,1 
34 o c09 '10664 4,9 
330 "156 1 ... 893 5,7 
33 .. 001 1.289 3,9 
34 .. 057 1 .. 721 5,1 
26 0 469 1 .. 266 4,8 
2203'+4 1 .. 033 Ji-,6 

j6.034 2 .. 7'+7 7,6 
30 .. 794 2,,670 8,7 

2903E4 20533 8,6 

"') bis 1972: Vorgemerkte Arbeitsuchende 

Beilage 4 

Arbeitslosen-
rate 

0~9 

1,1 
1,3 
0,9 
'1,0 
0,8 
0,6 
0,4 
0,3 
0,9 
0,9 

0,8 
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,'-.-"-.tx1<; N.!ljJj~). PWDlP Beilage 5 
I J ,.~·-"':~-n" - -~-r-----.-! ---,-' --- .-'-- .- J-- I -'r 
'l' WiJ; Ir~\~J;;~;;r;:~i"'; 11:- . (JfClG 1975 ffillG l~?Q ; 'lV'l ]<11/ I I Iv~rr;H·lr,GR~.'r,r!'lUiRl'm:- IM' lCJ77 
-=r.--- ',.~=",===1hlLC::~;f/:';l.- E!fOI.~ 1'175 , 8",r,ffi,,,' f,='""1,,,97=;5=i===== 

[~t~!T~i~~~~~~~'=~=~--c~==~=r~~8~'-;Tc;1;~~;;;~-~~1l' sI HF.lHM'fRTF C,fM, 516 .~ ~Ail.~~.-·[~_'_5;.~~i7.0 00.00:;"' 
111 '~~_~;~'1m~I;";- ----===--=T--S-.-'Sl-6.-8-1--;:;71~7-~' ~11'i11 ~",,,;~- =-=-====i"=""V:::,=ltl"'-3==.4=T=115=,"'7-'SO~=.=2=1A::::=70=:cro7 

I '--~---------------7.~ ___ ~~;---~~7~r-~~~~~--~~~1 ilU f.RlJ~ITSW<KTNlALYS[N UND 'f'fi(X;OOSEII 2.572,0 1.958.5 3.cm:O I' ~i'21 11 AABEIT!'/'NiKWJ,ßILffi, § 19(1)s u.S 26 13.4<lS.4 40.238.1 50,(0),0 
I D1 AAIlflTS' 1I1\'1J IlER\lFSFCI1SCf()NG 3.!Dl.8 4.705.2 3.lx.o,O' '>22 G[XH,~',()B.u.A'lB!:rr$Alnn.§ 19(1) C-K 2.229.2 2.955.0 lO.<m.Q 
'm I SGisr. AAllElTS'AqKTPOL. GRUNiJI..A6E11 - - ~.CC:l.O 523 Y.lh'DEHBEmElIUJor.,S3. § 19(1). § 2O(}2) 1.!i55.8 2.557.1 10.0.:0.0 

!. 12 IINfOH'''\''1I0N 34.W.7 27,302,0 35.ClXi.O I 531 ARBElTSEEsrJW'FU~t; 6,69'1.3 5,266.8 15,Cffi:Q" 

r 12~ I VEROfFc.NrUClL-/>1:i OFfEN,,~ STELJ..f.I/ 16.1172.0 }3,764.8' 20,IXJJ.O ! ')31 KC/IJ.O, EINUl.BESC.H,SOM. § 27(l)A 6,/l:6.7 3.897.7 5,Ö:O:O-
1.22 SONsr, YEROFFENIlG.BEm,ARB.IJ.BERUF 5.an.4 I 11.832.2 5.üXl.O 1 532 SAIS,DESCH.SCIM. § 27U)c - - 5,{'(O,0 : 
123 ÖFFENTLlQ;KflTSAA.'lEIT 12.445.3 3.705.0 10.(0).0 ! 533 !..MGEROR. SESCH,SOM. § 35 um § 36 L!87 ,6 1.369.1 5.0X!.0 

13 i 1Ql~,f,EJIDIENST ~56,9J).2 q83.505.6 572.&:0.0 [--;;-''-~lAUSBILD-'t-r; U. BEIlUFSVORSOULG. 6.373.3 6.530.0 5,(0):0 

I
1 j31 I f.Rl!IQfT\J:-li UND ER\.'EITlJlt.Im I 31.834.0 13 .• 002.8,' 9J.cm.O '541 AU5SILD'Jfr;SBElII. Ü.EH1lJi.) § 19(1)A I 1l1J.T;---8""3-.0-"--'1:-.-:::cm~.-=0...j 

132 1.4.iS~TAl1l!r,G 14.57!J.0 llf.916.4 ~,~,~ I 15'1:' ~l.iSalLDü;;:;S~ElI;. (SC;)ST,) § 19(1):. 3,593.8 4.125.0 2.(0).0 

~~_lVER~\U~~=sxo:=.S=TE=EU=_'=======9==l1J.=0=.=492="=i=lf=5=5'"-,,G=86:::'=~~'",,~=,:::J=,.;:::lCO=,=0= Sl<3 BERUFSVCP.SCILllJJIG GEl'!. § 19(1)B 2.638.3 2.322.0 2,((0.0 

: ~ I i'OBILiTTiTSRlPEfRll'lJ I 200.193.9 l336.998,O I 115).625.0 I 6 I 1/..'9fi'llf..R I 1.717.7 853.8 2.llXl.O 

in] A:icEI19'~:.RKT;~S81U:U'G EF..M. § 19(1)s 
, ==! 
I 200.2ffi.7 I 
I t Im I fORD.AN PERSOt,Erl § 19(1)s.§ L\)(2)Allil 19.285.7 

212 fÖliO,AA PERSWEN § 19(1)8.§ L\){2lc U9.512.2 
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1,321 IllARL.ZlI<SEt!Z, IJ. zuscH.htNEST. 295.0 - I 1.0'Xl.5 82 E!GEHt SCH.rUJtliSEll'RiOfTIJIGEN 1f:ll.(lj 647.8 1.0 
311 !r;';RLZH.SEJ<.r. I'. ]lJSCH.lwINTERMEH1K. I") 115.fi35.0 105.1511.6 I 43.001.5 ---+--------------4-----+-----+-~--_::'.-

!323 >,<SSN, F. !.';]lElm. § 27(l)c. § 288 6.279.6' 5,3Ij8.S G,Oll.O 8<D ERR!C!{ruNGS~. ERW!:1T'.JilJN351rNEST. - - 1.0 I--r.: . ' ----- 821. Al'SSTATru,KiSINVESTlTlONEN 491.0 647.8 • 
1)5 e IGERFk • eE~(H,WIiIEJ1. S§ 35 u. 36 , 31.2'&.7 .l9.29Q.5 lCO.ro:J.O --+--------------+--,----t--.--- --_.-
4 ' ' I _83_'+-~_!JaI_PLA_W_.JE_SCH_!.'.F_F_UNG._G_5'\_·_§_26A _____ i 7.825.9 3.313.3 1O.tW.2'_ 
/)51 ISCHAFFG"SIQI.U. F.RH. V. AqBEITSPl.. 31.131.7 J.7.534.7 I g),CC),O ',,- 0-
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Beila~e 6 

Anteil der unselbständig beschäftigten Frauen 
an der Gesamtzahl der unselbständig Beschäftigten im Jahresdurchschnitt 

1966 - 1977 

unselbständig Beschäftigte davon: Frauen Anteil in % 
an der Gesamtzahl 

1966 2,386.628 883.589 37,0 
1967 2,359 .. 550 867.603 36,8 
1968 2,339.319 861 .. 298 36,8 
1969 2,357 .. 664- 868.985 36,9 
1970 2,3890"195 882 .. 321 36,9 
1971 2,454 .. 858 910.053 37,1 
1972 2,512 .. 718 936 .. 328.· 37,3 
1973 2,6080306 988.965 37,9 
1974 2,656 .. 922 1,019.258 38,4 
1975 2,656.440 1,031 .. 8~0 38,8 
1976 2,685 .. 862 1 ,01:)3 .. 361:) :29,2 
1977 2,737.148 1,078.89Q 39,4 
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Beilage 7 

Eine starke Zunahme der Beschä.J- tigungsmöe;l i.chkei ten für 
Akademiker ist, vorausgesetzt cleichbleibende Akademiker­
ouoten ~ demnach vor nl1el1l bei dr:m technischen Berufen, 
J3Uro- und '\§r"val tungsberufen, Gesundhci tsber,ufen und Lehr­
berufen zu erwarten. Bei den Gesundheitsberufen jedoch 
ver1tJeist die Studie auf dem Umstand, daß der Bedarf zu hoch 
geschätzt sein dürfte, da der Akademikeranteil in diesem 
Bereich eher sinken wird (aufgrund der Zunahme der Pflege­
berufe, Laborantinnen USW4). 

Eine Eedarfserrechnung auf Basis der Akademikeranteile 1961 

ergäbe eine Bedarfszahl für 1981 von 141.399, was angesichts 
des zu erwartenden Angebotes von 1150500 ebenso eine deutliche 
Senkung des Qualifikationsniveaus bedeuteto 

Die Umrechnung der Bedarfszahlen der Berufs-
r.:ruppen 8uf die Studienfächer und die Gegenüberstellung mit 
der Angebotsprognose ergibt folgendes Bild: 

-----"--------------~--------------------~~------------------~-Bedarfsprognose Basis .13crufsthtir,e 
Ak~c1emiker Berufs- Wirt-

struktur schaftskI. 
1<17'1 1971_ ___________ 1-__ 

1
_9'11 .-L 1981 

Juristen 

Sozial-u.Wirtsch8fts­
v::i..ssenscha ften 

Philosophie 
davon Doktorat 

Lehramt 
Pharmazie 
Dolmetsch 

t-ledizin 

Technik (ohne ltrcbiteld:en) 

I1ont3nistik 
Bodenkultur 
Veterin~rmcdizin 

Kunsthochschule 

15.l+2~ 1 1 ,50376 19.360 20.122 
(- 3-984)* (- 4.7J-I-6) 

80213 

18~ 21;; 

4,,47~' 

·10.·q·1 Jl 

2.974 

130208 

28,,747 

6.687 

17.884 

3 .. 671. 

505 
17.921 

10.318 . 
(+2Q890) 

. 2'.'- .. 439 
(+4 .. 308) 

20. 89'.J. 
(-2 .. 973) 

119284 14.149 1,5.612 
(-1 . .!-1-63) 

'1.\.).1
19 ~ o2;2} ] 6,,919 

;. ~ ;:99 1/ Go ~~(1) 6 .. 2/-~3 (-676) 
'-i._ ;.():J _;; 

10" 219 
(+ 2.989) 

22.655 
(+ 6.092) 

20.288 
(- 2.367) 

13 .. ~'52 
(+ 797) 

6.426 
(- 183) 

_? ~ ~~~~_J __ 9 .. G~~,_(_2_0_o_;_~_~_)_,._(_+--=-9_"_~_f_:~~_)_ 
() "" '!~' /' I /l 0 t .... L .-11 v •• ( 1-1- I .).c.".) 

1?~.O')h I 10"L)·15 125 .. 037 + Hcs t~ruppe (olme l~achcm­
e~bc u.'l'heo)ogen) .. _---_ ...... _-, '-

9h .. C,(JC.~· * ~ 11 .5 .666 ** 
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